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Bauanträge 
 
Folgende Bauanträge wurden seit der letzten Ausgabe des Zusamecho im Gemeinderat 
behandelt: 
 
Lage:  Zusamaltheim; Fl. Nr. 57 – Wertinger Straße 1  
Vorhaben: Ausbau Dachgeschoss 1 + 2 Nordost zur Erweiterung eines Wohnheimes 
(Ausweichunterkunft für Spätaussiedler und Übersiedler) mit einer Dachgaube und Anbau 
Erweiterung Fluchttreppe 
 
Das Bauvorhaben liegt im unbeplanten Innenbereich direkt an der Staatsstraße. Zudem 
wurden vom Gemeinderat Bedenken bezüglich Lärmschutz und Standsicherheit des 
Gebäudes angemerkt, so dass von Seiten der Gemeinde das Einvernehmen nicht erteilt 
wurde. 
 
Lage:  Zusamaltheim; Fl. Nr. 121, Untere Dorfstraße 11 
Vorhaben: Neubau eines Einfamilienhauses 
 
Dieses Vorhaben liegt ebenfalls im unbeplanten Innenbereich und erfüllt die Einfügekriterien 
der Bayerischen Bauordnung, somit hat die Gemeinde Ihr Einvernehmen erteilt. 
 
 

Vereinszuschüsse 
 
Folgende Zuschüsse wurden vom Gemeinderat in den letzten beiden Sitzungen bewilligt: 
 
Krieger- und Soldatenverein der Pfarrgemeinde Zusamaltheim 
 530,- € Zuschuss für die Anschaffung von Uniformen und Fahnenbändern 
 
Musikverein der Pfarrgemeinde Zusamaltheim 
 4237,-€ für die Jugendausbildungsförderung 2024 
 
VfL Zusamaltheim 
 5000,- € für die Jugendförderung 2025 
 

Grundsteuerreform in Bayern 
 

Die Gemeinde Zusamaltheim passt die Hebesätze an 
 
Der Gemeinderat Zusamaltheim hat mit Beschluss vom 04.11.2024 die neuen Hebesätze 
für die Grundsteuer A und B festgesetzt.  
 
Es ergibt sich folgende Entwicklung: 
 
    Gültigkeit      Gültigkeit 
          bis 31.12.2024:         ab 01.01.2025: 
 
Grundsteuer A:      350 %                    400 % 
 
Grundsteuer B:     350 %                250 %  

Aus dem Gemeinderat 
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Grundsteuer A: 
In der Einzelfallbetrachtung der Grundsteuer A Fälle gibt es aufgrund der neuen 
Berechnungsart Veränderungen in den Messbeträgen. Die Gesamtsumme des 
Messbetrages der Grundsteuer A reduziert sich jedoch nur gering im Vergleich zur alten 
Messbetragssumme, da zum Beispiel alle Wohnhäuser in der Land- und Forstwirtschaft - 
aber auch andere Nebengebäude - nunmehr kraft Gesetzes in die Grundsteuer B wechseln.  
 
Grundsteuer B: 
In der Grundsteuer B ergibt sich grundsätzlich eine viel höhere Messbetragssumme als 
bisher, dies hängt ebenfalls mit der neuen Bewertungsart nach reinem Flächenmaßstab 
zusammen. Die vom Freistaat Bayern argumentierte mögliche Aufkommensneutralität ist 
für die einzelnen Steuerpflichtigen nicht relevant, da in den verschiedenen Gebäude- und 
Grundstücksklassen - beim Vergleich altes Recht zu neuem Recht - jeweils nicht 
unerhebliche Verwerfungen auftreten. Eine gerechte Lösung scheint nahezu nicht möglich 
zu sein. Je nach Alter und Größe der Wohngebäude weichen die bisherigen Messbeträge 
erheblich von den neuen Messbeträgen ab, welche meist viel höher sind. 
 
Folgende Fehler sind in der Messbetragsauswertung der VG Wertingen aufgefallen: 
 
Die Erklärenden/Bürger verwechselten die Grundsteuer A und B bzw. die entsprechenden 
Erklärungsformulare. So wurden Streuobstwiesen/sonstige Ackerflächen statt bei der 
Grundsteuer A (agrarisch = Betriebe der Land- und Forstwirtschaft) in der deutlich höher 
angesetzten Grundsteuer B (baulich = bebaute oder bebaubare Grundstücke) erklärt. 
Hierbei wurden auch noch offenkundig die Grundstücksflächen mit Nutzungsflächen 
verwechselt, was zu einer extrem hohen und falschen Grundsteuer B führt.  
Ähnliche Fehler geschahen bei Ställen, Hallen und Stadel (bisher ohne bauliche 
Nutzungsänderung) bei ehemaligen Betrieben der Landwirtschaft, viele gehören dem 
Grunde nach aber immer noch in die Grundsteuer A. 
Vermehrt wurden falsche Flächenangaben gemacht (Wohnfläche, Nutzfläche, 
Grundstücksfläche), dies betrifft sowohl zu niedrige Angaben, als auch deutlich zu hohe 
Angaben. 
Durch das Finanzamt sind auch Doppel- und Mehrfachverbescheidungen für ein und das 
selbe Aktenzeichen vorgekommen, auch mit unterschiedlichen Beträgen. Parallel sind 
Zerlegungsfehler des Finanzamtes in Zerlegungsbescheiden erkennbar. 
 
Summarisch kamen folgende Fehler sehr häufig vor: 

 alter Messbetrag ist im Vergleich zu neuem Messbetrag völlig unplausibel 
 fehlende Altveranlagungen  

 
Aufgrund fehlender Datensätze und der sicherlich länger andauernden Korrekturen der 
fehlerhaften Datensätze durch das Finanzamt, erscheint auch eine erforderliche 
Hebesatzänderung bzw. -anpassung zum 01.01.2026 bzw. 01.01.2027 im Bereich des 
Möglichen zu sein. Im Rahmen der Erstellung der Haushaltsplanung für die zukünftigen 
Jahre, wird die Kämmerei die erforderliche Hebesatzhöhe fortlaufend ermitteln. 
 
Alle Bürger, die aufgrund der genannten Fehler einen fehlerhaften Messbetragsbescheid 
vom Finanzamt erhalten haben (und diesen bis heute nicht korrigiert haben lassen) 
erhalten/bekommen auch einen entsprechend „fehlerhaften“ Grundsteuerbescheid. Für die 
Gemeinde Zusamaltheim besteht in diesem geteilten Besteuerungsverfahren keine 
Eingriffsmöglichkeit.  
Da auch Widersprüche gegen derartige Grundsteuerbescheide aussichtslos sind, kann nur 
nochmals allen Bürgern eine sofortige Änderung/Nacherklärung beim Finanzamt empfohlen 
werden. Am besten erfolgt dies unter Beteiligung eines Steuerberaters.  
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Kanalersatzneubau Ortsdurchfahrt Sontheim 
 
Aufgrund eines durchgehenden Längsrisses im Regenwasserkanal in der Staatsstraße 
St2027 - Ortsdurchfahrt Sontheim ist hier ein Kanalersatzneubau erforderlich. 
 

 
 
Im Plan rot eingezeichnet ist die Neubautrasse für den geplanten Regenwasserkanal. Die 
Bauabwicklung soll in 3 Bauabschnitten erfolgen, so dass immer eine Zufahrt nach 
Sontheim sichergestellt ist. 
 

 
 
Die berechneten Baukosten belaufen sich auf 705.728,61 €. Die Ausschreibung soll diesen 
Winter noch erfolgen, so dass eine Umsetzung der Maßnahme in 2025 möglich ist. 
Ein entsprechender Zuschussantrag wurde beim Wasserwirtschaftsamt in Donauwörth 
eingereicht. Die Gemeinde Zusamaltheim ist nach der aktuell gültigen Richtline für 
Zuschüsse für wasserwirtschaftliche Maßnahmen in der Härtefallschwelle 2, was auf einen 
Zuschuss von bis zu 70% hoffen lässt. 
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Kanalzustandsbewertung Obere- und Untere Dorfstraße 
Zusamaltheim 

 
Im Zuge des Ausbaus der Gehwege wurden die Kanäle in der Oberen und Untern 
Dorfstraße befahren und deren Zustand entsprechend bewertet. Denn es macht keinen 
Sinn, einen neuen Gehweg auf einen maroden Kanal zu bauen. 
 

 
 
Nun hat sich bei der 
Kanalbefahrung herausgestellt, 
dass der in den 90er Jahren 
errichtete Schmutzwasserkanal in 
einem noch sehr guten Zustand 
ist. 
Jedoch der Regenwasserkanal, 
der schon deutlich älter ist, 
befindet sich in einem sehr 
schlechten Zustand. Dieser liegt 
größtenteils im Gehweg und 

teilweise auch in Privatgrund. Auch 
der Mischwasserkanal vom 
Sportheim bis zur Straße „Am 
Hühlenberg“ ist ebenfalls in einem 
sehr schlechten Zustand. 
 
Hier ein paar Bilder von der 
Kanalbefahrung. 
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Einige Teilstücke konnten nicht 
komplett befahren werden, da diese zu 
einem Großteil verschlossen waren. 

Sanierungsbedürftig ist auch der 
Regenwasserkanal in der Alten 
Weiherstraße und das Anschlussstück 

in die Schmiedgasse. 
 
Der Regenwasserkanal in der Untern 
Dorfstraße hat teilweise Löcher, 
Setzungen mit Rohrversatz und 
Längsrisse in den Rohren. 

 
 
 
 
 
 
Die Zusammenstellung der Gesamtsanierungskosten bei Reparatur mit vielen 
Einzelmaßnahmen hat eine Gesamtsumme von brutto  1.222.000,-€  ergeben, was 
aus Sicht der Gemeinde nicht sinnvoll ist, da die Substanz nach wie vor die Alte wäre.  
 
Somit haben wir auch einen Ersatzneubau betrachtet, die 4 Teilstücke beinhaltet: 

 Erneuerung Teilstück Mischwasserkanal Obere Dorfstraße  
 Erneuerung Regenwasserkanal Obere Dorfstraße    
 Erneuerung Regenwasserkanal Alte Weiherstraße    
 Erneuerung Regenwasserkanal Untere Dorfstraße    

 
Hierfür ergeben sich geschätzte Kosten in Höhe von brutto 1.653.148,- €. Auch für diesen 
Ersatzneubau hat die Gemeinde einen Zuschussantrag beim Wasserwirtschaftsamt 
gestellt.  
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Hochwasserschutz Pumpwerk Sontheim 
 
Beim Hochwasserschutz für das Pumpwerk Sontheim sind die Betonierarbeiten 
abgeschlossen. 

 
Jetzt müssen nur noch die mobilen, steckbaren Hochwasserplanken montiert werden, dann 
ist dieses Bauwerk für zukünftige Hochwasser gerüstet. 
 

Windenergie - Gesamträumliches Konzept 
Ermittlung von Eignungsflächen zur Windenergienutzung 

 
Bedingt durch den Erlass des „Wind-an-Land-Gesetzes“ ist der Freistaat Bayern 
gezwungen bis 2027 1,1% der Landesfläche und bis 2032 1,8% der Landesfläche Bayerns 
als Vorranggebiet für 
Windenergienutzung auszuweisen. Mit 
der Ausweisung wurden die Regionalen 
Planungsverbände (RPV) beauftragt. 
Hier wurden nun die Gemeinden 
aufgefordert geeignete Flächen an den 
RPV zu melden. 
Mit Einbeziehung der Landschafts-
architekten TB-Markert wurde unter der 
Berücksichtigung kommunaler städte-
baulicher Belange wie die Abstands-
kriterien zum Siedlungsschutz, 
Naturschutzfachliche Ausgleichsflächen, 
Biotope und sonstige kleinteilige 
Ausschlussbereiche und Einbeziehung 
der Belange Landschaftsbild und 
Erholung potentielle Flächen ermittelt. 
Hier ist im Gemeindegebiet nur eine 
Fläche, grün umrahmt und mit P5 
gekennzeichnet, übriggeblieben. 
Diese Fläche hat die Gemeinde im Verbund mit der Verwaltungsgemeinschaft Wertingen 
an den Regionalen Planungsverband gemeldet. 
Berichte & Bilder: Stephan Lutz  
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Nikolaus 
 
Am 5. und 6. Dezember freuten sich die kleinen Strolche über den Besuch vom Nikolaus. 
Als die Kinder mit Ihren Eltern oder Großeltern im Schulgarten eintrafen, brannte schon ein 
Feuer, über dem der Punsch erwärmt wurde.  

Zu Beginn der Feier lauschten die Kinder einer Legende vom Hl. Nikolaus. Als sie Ihn dann 
kommen sahen, war die 
Aufregung natürlich groß! 
Der Nikolaus wurde von 
den Vorschulkindern mit 
einem Gedicht begrüßt 
und ein Kind spielte ihm 
etwas auf der Flöte vor. 
Nachdem die Kinder dem 
Nikolaus noch voller Elan 
ein Lied vorgesungen 
hatten, verteilte dieser 
dann seine Säckchen an 
die Kinder. Danach war 
noch Zeit zum gemütlichen 
Beisammensein mit 
Punsch und Lebkuchen. 
 
 

Spenden für die kleinen Strolche 
 
Der Gartenbauverein Sontheim hat aus den geernteten Äpfeln und dem Fallobst, das von 
der Wiese aufgelesen wurde, heimischen Apfelsaft pressen lassen. Durch eine Spende von 
40 Litern Saft an unser Kinderhaus können die Kinder in allen Gruppen diesen leckeren Saft 
zu genießen. 
Auch über Geldspenden durften wir uns freuen. Die Firma Gerüstbau Holzapfel und der VFL 
hat das Kinderhaus mit einer großzügigen Spende bedacht.  
Vielen Dank! 
  

Haus der kleinen Strolche 
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Anmeldung für das Krippen- Kindergartenjahr 2025/2026 
 
Wir öffnen unsere Türen für die Anmeldung am 23.01.2025 von 15:00 Uhr bis 16:30 Uhr  
In der Kinderkrippe werden Kinder ab einem Jahr aufgenommen. Der Kindergarten bietet 
Plätze für die 3 -6jähigen Kinder. Im Gemeindehaus ist eine Kleinkindgruppe untergebracht, 
in der die älteren Krippenkinder und die jüngeren Kindergartenkinder betreut werden. Diese 
Gruppe ist mit weniger Kindern belegt. 
Zurzeit hat unsere Einrichtung von 7:00 Uhr bis 16:00 Uhr geöffnet. Die Aufnahme findet in 
der Regel im September 2025 statt. Auch Kinder, die später aufgenommen werden sollen 
(z. B. Januar 2026), sollten bereits an diesem Termin angemeldet werden, damit sie bei der 
Platzvergabe eingeplant werden können. 
Geschwisterkinder können bereits vorab angemeldet werden. Die Platzvergabe erfolgt nach 
Eingang aller Anmeldungen. 
An diesem Termin haben Sie, liebe Eltern, die Möglichkeit einen ersten Eindruck von 
unserem Haus zu bekommen. Sie können Fragen stellen, mit uns ins Gespräch kommen 
und unsere Räumlichkeiten besichtigen. Über unser Konzept/ Öffnungszeiten können sie 
sich gerne vorab auf unserer Homepage www.kindergarten-zusamaltheim.de informieren. 
Wir freuen uns auf ihr Kommen! 
 
Das Kleine Strolche-Team 
 
Bilder & Bericht: Kindergartenteam 
 
 
 
 
 
 
Seit September wird bei uns wieder 
gekrabbelt, gespielt und gebastelt. Mit 
vielen neuen aber auch bekannten 
Gesichtern sind wir in ein neues 
Krabbelgruppen Jahr gestartet. 
Gemeinsam haben wir schon Knister-
Spielzeug und Laternen für die Kinder 
gebastelt. Die meiste Zeit verbringen wir 
aber mit Spielen - Kinder und Eltern 
zusammen. 

Wir treffen uns einmal die Woche im 
Bürgerhaus. Hast auch du und dein Kind Lust 
dabei zu sein, dann melde dich gerne bei 
Bettina Rauch unter 0176 32282148 oder 
komme einfach zu unserem nächsten Treffen 
am 13.01.2025 um 9:00 Uhr im Bürgerhaus 
Zusamaltheim. 
Wir freuen uns. 
 

Bericht und Bilder: Bettina Rauch  

Krabbelgruppe 
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St.-Bonaventura-Gymnasium Dillingen 

 
Das St.-Bonaventura-Gymnasium Dillingen lädt alle Schülerinnen und Schüler der 4. Klasse 
Grundschule mit ihren Eltern zu verschiedenen Informations- und Kennenlern-
Veranstaltungen ein. 
 
Samstag, 01.02.2025: „Tag der Begegnung“-Informationsveranstaltung für Eltern und 
Kinder; Beginn um 10.00 Uhr in der Aula der Schule. 
Es erfolgen erste aufschlussreiche, abwechslungsreich zusammengestellte Informationen 
zu den Ausbildungsrichtungen, zur Sprachenfolge, zum besonderen Profil und zu weiteren 
pädagogischen Besonderheiten am Bona. In kleinen Gruppen wird das Schulhaus besichtigt 
und somit kann direkt Bona-Atmosphäre geschnuppert werden. Begleitet werden die Gäste 
von Lehrkräften und Fünftklässlern, denen man natürlich auch weitere Hinweise zum 
Schulleben entlocken kann. Mitmach- und Kennenlernangebote für Schülerinnen und 
Schüler (z.B. Ausprobieren von Musikinstrumenten) bzw. individuelle Beratung für Eltern 
und ihre Kinder durch Schulleitung, Fach-Lehrkräfte und Elternvertreter runden den 
Vormittag ab.  
 
Freitag, 14.3.2025: Tag der offenen Tür für Grundschüler und Eltern; 
14.00 Uhr bis 17.00 Uhr: Führungen, Präsentationen und Workshops zu den 
vorangegangenen Projekttagen. 
Die Schule öffnet ihre Türen und ermöglicht Einblicke in das 
Gebäude, in den Unterricht, in Projekte und in die Ergebnisse der 
Projekttage zum Thema „WurzelWerk – was verbindet uns“ 
(Identität/ Persönlichkeit/ Heimat). Für Musik und bayerische 
Schmankerl ist natürlich auch gesorgt. Wir freuen uns auf 
Ihren/euren Besuch. 
Übrigens: Bei uns sind alle Schülerinnen und Schüler unabhängig 
von ihrer Glaubensrichtung herzlich willkommen. 
Weitere Informationen auf unserer Schul-Homepage: 
www.bonaventura-gymnasium.de 
 

St.-Bonaventura-FOS in Dillingen 
 
Wann? Samstag, 25. Januar 2025, ab 9:30 bis 12:00. 
Wo? Konviktstraße 11a, Skala-Gebäude, 1. OG (Eingang über den Parkplatz) 
Die Bona-FOS startet neben den bisherigen Zweigen Wirtschaft und Technik ab 09/2025 
mit einem neuen Sozial-Zweig - ebenfalls in Kooperation mit Einrichtungen aus der Region. 
Wir öffnen für interessierte SchülerInnen und deren Eltern von 09.30 Uhr bis 12:00 Uhr 
unsere Türen und laden herzlich zum Kennenlernen ein. Wir bieten Informations- und 
Beratungsmöglichkeiten sowie Gesprächsmöglichkeiten mit Lehrkräften und SchülerInnen 
der Bona-FOS an.  
Jeweils um 10:00 und um 11:00 wird ein kurzer Info-Vortrag über die 
Zugangsvoraussetzungen, die Ausbildungsrichtungen und den 
Ablauf des Praktikums angeboten. 
Wir freuen uns auf Euch! 
Weitere Informationen auf der Schul-Webpage:  
www.bonaventura-fos.de 
 
Text: St. Bonaventura Dillingen  

St. Bonaventura Dillingen 
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Selbstablesung der Wasseruhren 
Der Zweckverband zur Wasserversorgung der Kugelberggruppe bittet auch in diesem Jahr 
wieder um die Mithilfe ihrer Bürger bei der Selbstablesung der Wasserzählerstände. Hierzu 
erhalten alle vom Zweckverband versorgten Haushalte etwa Anfang Dezember 2024 einen 
Ablesebrief, mit dessen Hilfe die Wasserzähler im Ablesezeitraum 01.12.2024 - 
05.01.2025 abgelesen und rückgemeldet werden sollen. 
Möglichkeiten der Meldung des Zählerstands: 
Bürgerserviceportal der Verwaltungsgemeinschaft Wertingen - Geben Sie die Daten, 
welche auf der Rückseite des Ablesebriefs angegeben sind, sowie den abgelesenen 
Zählerstand auf der Internetseite https://www.buergerservice-
portal.de/bayern/vgwertingen/bsp_fis_webablesung an. Dieser Dienst ist nur in der Zeit vom 
01.12.2024 – 26.01.2025 verfügbar. 
Rückgabe des ausgefüllten Antwortschreibens über Post/Fax/E-Mail. 
Telefonische Rückmeldung unter der im Anschreiben angegebenen Telefonnummer. 
Die Zählerstände sind bis zum 05.01.2025 abzugeben, da wir sonst den Verbrauch für die 
Jahresabrechnung nur schätzen können. 
 

Winterfestmachung von Wasserzählern 
Mit Beginn der kalten Jahreszeit besteht die Gefahr, dass Wasserzähler in leerstehenden 
Häusern, bei schlecht isolierten Rohrleitungen oder in nicht winterfest abgedeckten 
Schächten einfrieren oder platzen. Alle Abnehmer werden daher gebeten, frostgefährdete 
Wasserleitungen und -zähler winterfest zu machen und den Zählerstand der Uhr vorher 
abzulesen. 
Wir weisen darauf hin, dass die Kosten für die durch Frost beschädigten Wasserzähler dem 
Grundstückseigentümer in Rechnung gestellt werden. 
 

Fälligkeiten von Kommunalabgaben für das Kalenderjahr 2025 
Folgende Kommunalabgaben werden zu den jeweils angegebenen Terminen fällig: 
Fälligkeit Abgabeart Bemerkung 
15.02.2025 Grundsteuer / Gewerbesteuer 1. Quartal 2025 
März 2025 Verbrauchsgebühren Nachzahlung 24/ 1. Vorauszahlung 25 
15.03.2025 Hundesteuer  
01.04.2025 Friedhofsunterhaltungsgebühr  
15.05.2025 Grundsteuer / Gewerbesteuer  

Verbrauchsgebühren 
2. Quartal 25 / 2. Vorauszahlung 25 

15.08.2025 Grundsteuer / Gewerbesteuer 
Verbrauchsgebühren 

3. Quartal 25 / 3. Vorauszahlung 25 

15.11.2025 Grundsteuer / Gewerbesteuer 
Verbrauchsgebühren 

4. Quartal 25 / 4. Vorauszahlung 25 

Falls Sie der Gemeinde einen Abbuchungsauftrag erteilt haben, werden wir die betreffenden 
Steuer- bzw. Abgabenbeiträge, wie vereinbart, von Ihrem Konto abbuchen. Ansonsten 
bitten wir, die fälligen Beträge auf eines der unten angegebenen Konten der Gemeinde 
Zusamaltheim zu überweisen. 
Vorsorglich wird darauf hingewiesen, dass Zahlungsrückstände angemahnt werden und 
sowohl Mahngebühren als auch Säumniszuschläge berechnet werden müssen. 
 
Konten der Gemeinde Zusamaltheim: 
Sparkasse Wertingen     VR-Bank Handels- und Gewerbebank 
IBAN: DE09 7225 1520 0000 8002 01   IBAN: DE11 7206 2152 0004 4006 23 
Bericht: Karina Klaiber   

VG-Wertingen 
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Nachprimiz von Pater Benedikt in St. Martin Zusamaltheim 
 
Zahlreiche Gläubige 
sind der Einladung 
zur Nachprimizfeier 
von Pater Benedikt 
M. CP am 28.09.24 
gefolgt. 
Pater Benedikt M. 
gehört dem Orden 
der Passionisten an 
und wurde am 
13.07.2024 in 
Schwarzfeld (Bistum 
Regensburg) zum 
Priester geweiht. Mit 
seinen 24 Jahren 
zählt er aktuell zu einen der jüngsten Ordensmänner in Bayern. Sein Primizspruch lautet 
„Mein Herz fließt über von froher Kunde; ich weihe mein Lied dem König!“ 
Der feierliche Gottesdienst wurde mit Pater Benedikt, Pater Lukas und Pater Jobi gefeiert. 
Nach dem Gottesdienst erhielten die Gläubigen den Einzelprimizsegen von Pater Benedikt. 
Im Anschluss daran gab es im Kirchhof noch einen Sektempfang mit netten Gesprächen. 
 

Neuaufnahme und Verabschiedung 
 

In Zusamaltheim wurde am 
Kirchweihsonntag während des 
Gottesdienstes die neue Ministrantin von 
Pater Biju, herzlich in die Gemeinschaft 
aufgenommen.  
Des Weiteren wurden, nach einigen Jahren 
im Einsatz, auch noch Ministranten 
verabschiedet. 
Pater Biju bedankte sich bei Ihnen für Ihre 
Dienste und überreichte Ihnen eine 
Urkunde sowie ein Geschenk. 
 
Bericht und Bilder: Sabine Kurz 
 

 
Martinsfeier Zusamaltheim, 

 
das beliebte Martinsfest, organisiert vom Kindergarten "Kleine Strolche" fand dieses Jahr in 
Zusamaltheim am 8. November 2024 statt. Eine Gruppe von "Jukazinis" umrahmte das Fest 
mit schönen Martinsliedern. Die Vorschulkinder konnten ihren herzerwärmenden 
Lichtertanz mit den selbst gebastelten Laternen aufführen. Auch das alljährliche 
Martinsspiel unter meiner Leitung durfte natürlich nicht fehlen. 
Ein herzliches Dankeschön geht an meine Mitspieler und Mitspielerinnen Anna Zub, 
Fabiana und Emil Baumgart, Luca Ost, Fabian Doktor, Simon Wagner, Katharina 
Langenmeier, Julian Bengeser, als Erzähler Mona Zub und Maja Langenmeier. Gabriel 
Kratzer hatte die Lautsprechertechnik vorbildlich im Griff. Ihr seid spitze!  

Aus der Pfarrgemeinde 
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Pater Biju sprach danach passende Worte zu Sankt Martin. Auch die Fürbitten trugen die 
Ministranten ansprechend vor. Nach dem Abschlusssegen stellten sich die Mitfeiernden 
zum traditionellen Laternenumzug auf. Angeführt wurde dieser von Sankt Martin ganz 
realitätsnach auf einem echten Pferd und dem Bettler ( Fabiana Baumgart ). Vorher teilte 
Martin mit dem Bettler seinen Mantel. 
Im Schulhof durften sich die Besucher wieder von süßen und pikanten Leckereien, sowie 
Wienerle in der Semmel, Glühwein und Kinderpunsch verwöhnen lassen. 
Bericht und Bilder: Anita Bengeser 
 

Patrozinium St. Martin Zusamaltheim 
 

Die Pfarrgemeinde Zusamaltheim 
feierte am 10.11.2023 ihr 
Patrozinium. 
Es wurde ein feierlicher 
Gottesdienst gefeiert, der von 
einem Sänger-Quartett musikalisch 
umrahmt wurde.  
Des Weiteren waren auch die 
Fahnenabordnungen zahlreich 
vertreten. 
 
 

 
Im Anschluss lud der 
Pfarrgemeinderat zu Martinsgänsen 
sowie süßes und deftiges Gebäck 
ein.  
Zum Trinken wurde Punsch 
gereicht.  
 
Bericht und Bilder: Sabine Kurz  
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Adventsfeier in Zusamaltheim 
 
Wie auch schon in den vergangenen Jahren wurde auch heuer wieder vom 

Pfarrgemeinderat am 1. Advent 
im weihnachtlich geschmückten 
Foyer der Mehrzweckhalle mit 
der Adventsfeier auf die 
Vorweihnachtszeit eingestimmt.  
Nach der Begrüßung der Gäste 
durch die Vorsitzende Conny 
Vihl und Pater Biju startete 
schon das weihnachtliche 
Programm.  
 

Unter musikalischer Begleitung 
durch Lioba Graf und Anita 
Bengeser wurden 
Weihnachtslieder gesungen. 
Unsere Ministranten trugen uns 
einen Sketch über den Nikolaus 
und seine fleißigen Wichtel vor. 
Die zukünftigen 
Erstkommunionskinder spielten 
uns ein Lied über den lang 
ersehnten Schnee vor. 
 

 
Eine kleine Besetzung der Musikkapelle 
Zusamaltheim erfreute uns mit 
Weihnachtsliedern, bei denen wir gerne 
lautstark mitsangen.  
 
Zu guter letzt besuchte uns noch der Hl. 
Nikolaus mit seinem Engel. 
 
Es gab Lob und auch Tadel, aber am Ende 
bekam jedes Kind einen 
Schokolandennikolaus, den er mitgebracht 
hatte. 
 

 
Es war wieder ein kurzweiliger 
Nachmittag mit viel Spaß, 
leckerem Gebäck und guten 
Gesprächen. 
 
 
 
 
 
Text und Bilder: Sabine Kurz  
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Obst- und Gartenbauverein Sontheim  
 

Tiersegnung 2024 
 

Der Hl. Wendelin wird in einer alten 
Bauernregel so geehrt: „St. 
Wendelin, verlass´ uns nie, schirm´ 
unsern Stall, schütz´ unser Vieh!“. 
Bis heute gilt er als Patron der 
Hirten, Bauern und Schäfer. 
 
Damals wie heute bitten wir ihn 
jährlich um seinen Segen für 

unsere Tiere, damit sie sowohl achtsamen 
Umgang als auch Gottes Schutz erfahren. 
 
Am 19. Oktober 2024 standen in Sontheim 
die Tiere im Mittelpunkt.  
Pater Biju sprach das Gebet und segnete 
die anwesenden sowie die zu Hause 
gebliebenen Haus- und Nutztiere vor der 
Kirche.  
 

 
Zu den gesegneten Tieren zählten 
Hunde, Katzen, Hühner, Hasen, ein 
Pony, ein Kälbchen, ein Lämmchen und 
ein schottisches Hochlandrind – alle 
begleitet von ihren Halterinnen und 
Haltern. 
 
Im Anschluss lud der Obst- und 
Gartenbauverein zu Kaffee und Kuchen 
in den Hof von Familie Vihl ein. 

 
Zahlreiche Besucher folgten der 
Einladung und verbrachten 
gemeinsam einen geselligen 
Nachmittag. 
 
 
Text und Bilder: Anke Miller  

Aus dem Vereinsleben 
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Spende Apfelsaft  
 

Diesen Herbst konnten wir 
uns über eine besonders 
reichhaltige Apfelernte 
freuen.  

Ende September haben wir beim Obst- und Gartenbauverein 
Herbertshofen aus rund 35 Zentnern Äpfeln köstlichen 
Apfelsaft pressen lassen. Der Kindergarten „Haus der kleinen 
Strolche“ und die Mittagsbetreuung der Grundschule 
Zusamaltheim erhielten jeweils eine Spende von 40 Litern 
frisch gepresstem Sontheimer Apfelsaft. Lasst ihn euch 
schmecken! 
 
Text und Bilder: Anke Miller 
 

Feuerwehr Zusamaltheim 
 

Ein märchenhafter Weihnachtsmarkt in Zusamaltheim 

Zusamaltheim leuchtet wieder in festlichem Glanz! 
Am 29. November 2024 verwandelte sich Zusamaltheim erneut in eine kleine 
Weihnachtswelt. Der traditionelle Weihnachtsmarkt, organisiert von der Freiwilligen 
Feuerwehr sowie dem Kindergarten und der Grundschule, lockte zahlreiche Besucher an. 
Der Duft von Glühwein und frisch gebackenen Waffeln lag in der Luft, während die 
Lichterketten den Markt in ein warmes Licht tauchten. Die Feuerwehr sorgte mit einer 
vielfältigen Auswahl an Speisen und Getränken für das leibliche Wohl der Gäste, während 
die Eltern der Kindergarten- und Schulkinder köstliche Waffeln und wärmenden 
Kinderpunsch bzw. Glühwein zubereiteten. 
Ein besonderes Highlight waren die vorgetragenen Märchen und Weihnachtsgeschichten, 
die Groß und Klein in ihren Bann zogen. Die gemütliche Atmosphäre lud zum Verweilen und 
Genießen ein. 
Die Veranstalter zeigten sich über den großen Erfolg des Marktes begeistert. "Wir freuen 
uns sehr, dass unser Weihnachtsmarkt wieder so gut angenommen wurde", so ein Vertreter 
der Feuerwehr. "Es ist schön zu sehen, wie die gesamte Gemeinschaft zusammenkommt 
und gemeinsam die Vorweihnachtszeit genießt." 
Ein herzliches Dankeschön an alle Helfer und Besucher, die zum Gelingen dieses 
besonderen Tages beigetragen haben! 
 

Generalversammlung 
Terminänderung: Die Generalversammlung der Freiwilligen Feuerwehr findet am Samstag, 
den 11. Januar 2025 im Schulungsraum statt. 
Bericht: Max Schwarzmann   



 17 

 
Ausflug der Jugendfeuerwehr ins Altmühltal: 

Ein unvergessliches Erlebnis 

Ende August unternahm die 
Jugendfeuerwehr Zusamaltheim mit 
drei Betreuern einen aufregenden 
Ausflug ins malerische Altmühltal. 
Bei strahlendem Sonnenschein und 
bester Laune paddelten die 
Jugendlichen in Kanus über die sanft 
fließende Altmühl, während die 
umliegende Natur zu einem 
unvergesslichen Erlebnis beitrug. 

Neben dem Kanufahren stand auch 
das Zelten auf dem Programm. Am 
Abend versammelten sich die 
Jugendlichen rund um das 
Lagerfeuer, wo sie gemeinsam grillten und Geschichten austauschten. Die Atmosphäre war 
geprägt von Teamgeist und Zusammenhalt, was die Bedeutung der Gemeinschaft innerhalb 
der Jugendfeuerwehr unterstrich. Dieser Ausflug konnte Dank des großzügigen Erlöses aus 
der Verlosung des Dorfmaibaumes beim Maifest unternommen werden. Im Namen der 
Feuerwehr möchten wir uns herzlich bei allen Loskäufern bedanken, die dadurch diesen 
besonderen Tag ermöglicht haben. 

Besonders hervorzuheben ist das 
Engagement der Jugendlichen, die mit 
viel Begeisterung und Disziplin an 
diesem Ausflug teilnahmen. Ihr Einsatz 
zeigt, dass sie nicht nur Spaß haben, 
sondern auch bereit sind, Verantwortung 
zu übernehmen und sich aktiv für den 
künftigen Brand- und 
Katastrophenschutz in unserer 
Gemeinde einzusetzen. 

Wir möchten auch weiterhin potenziell 
interessierte Jugendliche aus der 

Gemeinde Zusamaltheim einladen, Teil unserer Jugendgruppe zu werden. Wer Interesse 
hat, kann sich gerne beim Jugendwart Moritz Schwarzmann unter der Telefonnummer 
015174441860 melden. 

Es ist erfreulich zu sehen, dass die Wertschätzung des Ehrenamts in den vergangenen 
Jahren so positiv gewachsen ist. Die Jugendlichen zeigen, dass sie sich mit viel 
Engagement für die Allgemeinheit einsetzen und damit eine wichtige Rolle in unserer 
Gemeinschaft spielen. 

Wir freuen uns auf viele weitere gemeinsame Aktivitäten und darauf, neue Gesichter in 
unserer Gruppe willkommen zu heißen. 

Bericht und Bild: Moritz Schwarzmann  
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Trägerverein Bürgerheim Sontheim e.V.  
 

Kirchweihmontag im Bürgerheim gefeiert 
 
Am 21. Oktober 2024 veranstaltete das Team vom Trägerverein Bürgerheim Sontheim zum 

zweiten Mal ein traditionelles 
Kirchweihmontag-Essen. Nachdem im 
ersten Jahr die Anmeldungen 
zögerlich eingegangen sind, waren die 
Plätze heuer sehr schnell vergeben 
und die Jugend musste fürs Essen 
sogar auf den Keller ausweichen.  
Die Besucher ließen sich die Ente mit 
Blaukraut und Knödel gut schmecken. 
Die Bewirtung übernahm in bewährter 
Form das Bürgerheim-Team. Es wurde 
ein geselliger Abend mit guter 

Stimmung und Unterhaltung. Da das 
Fest bei den Gästen guten Anklang 
fand, ist für den Kirchweihmontag (20. 
Oktober) 2025 bereits die Neuauflage 
der Veranstaltung geplant. 
Im ersten Quartal 2025 finden im 
Bürgerheim zwei seit Jahren etablierte 
Veranstaltungen statt. Zum einen wird 
am Faschingssamstag, 1. März 2025 
ab 19.30 Uhr der Hausball gefeiert. 
Hierzu sind alle Maskerle – ob Jung 
oder Alt – herzlich eingeladen.  
Und zum Faschingsausklang findet am 
Dienstag, 4. März ab 13 Uhr das traditionelle Kesselfleischessen im Bürgerheim statt. Für 
beide Veranstaltungen bittet die Vorstandschaft um Reservierung der Plätze und freut sich 
auf rege Teilnahme.  
 
Bericht & Bild: Martina Mairshofer 
 
 
 

Feuerwehr Sontheim 
 

Ein Abend der Kameradschaft – 2024 wichtiger denn je! 

Traditionell ist der Kameradschaftsabend die letzte Veranstaltung der FFW Sontheim im 
Jahr. Am 09. November hat er heuer stattgefunden. 

Natürlich ist es üblich, hier noch einmal den Blick auf das, was in den vergangenen Monaten 
passiert war, zu lenken. 2024 war – und das ganz klar – das Jahr der Überflutung. Genau 
betrachtet, in zweifacher Hinsicht.  

Eine Flut an Wasser. und eine Flut an Einsatz und Nächstenliebe. 

Eine Woche Ausnahmezustand für die Sontheimer Bürger war das gewesen. Und vor allem 
auch für die Sontheimer Feuerwehr. Die Ereignisse vom Juni 2024 wurden somit noch 
einmal gedanklich lebendig. 120 Liter Regen pro Quadratmeter innerhalb kurzer Zeit. Eine 
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Herausforderung und ein Großeinsatz, der in dieser Form noch nie gefordert worden war. 
Überflutete Keller, Hochwasser auf Feldern und Straßen – die Feuerwehr hatte Tag und 
Nacht ihren Dienst geleistet. 

Sogar den Wertinger Kameraden half die Mannschaft aus Sontheim. Ehrenamtlich. 

Menschen tun das. Anderen helfen. 

Was für eine schöne Erfahrung, gerade in Zeiten, in denen schreckliche Bilder die 
Nachrichten fluten. 

So war es dann ein 
Abend der Freude für 
Leib und Seele. 
Feuerwurst, passend 
zu den Veranstaltern, 
gab es á la Streetfood 
auf die Hand. Ebenso 
Käseknödel und 
Kuchen.  
 
Das Wetter tat diesmal 
in Form von 
winterlichen Tempe-
raturen das Ihre dazu 
und bescherte damit 
den Besuchern einen 
Hauch von 
winterlichem Zauber. 
 

An wärmenden Feuertonnen mit 
ebenso warmen Glühweintassen in 
den Händen, fanden tolle 
Begegnungen statt.  
Ein Austausch mit geselligen 
Gesprächen, die gerade in dieser 
zehrenden Zeit das Miteinander 
festigen und den Menschen Halt 
geben sollen. 
 
P.S. Es wären noch mehr Plätze in 
dieser heiteren Runde frei gewesen. 
Das trübte ein bisschen die schöne 
Stimmung des Abends.  
Deshalb hier nochmal der Aufruf an 
alle Bürger: Feiert künftig mit. Kommt 
dazu.  
Das würde noch viel mehr Freude und 
Wertschätzung in den wichtigen 
Dienst der Feuerwehr´ler legen.  
 
Danke an dieser Stelle nochmal für alle freiwilligen Spenden und für jedes DANKE, das den 
aktiven Helfern übermittelt worden ist. 
 
Bericht und Bild: Ralf Langenmaier  
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VfL Zusamaltheim 
 
Christbaumsammlung 2024 des VfL Zusamaltheim e.V. ein voller Erfolg 

 
Der Sportverein VfL 
Zusamaltheim e.V. blickt stolz auf 
die Christbaumsammlung Anfang 
2024 zurück, die erstmalig 
durchgeführt, ein großer Erfolg 
war. Dank der tatkräftigen 
Unterstützung vieler Helfer und 
der großzügigen Spenden der 
Bürger konnte eine Summe von 
300 Euro erzielt werden. Diese 
wurde kürzlich an den 
Zusamaltheimer Kindergarten 
übergeben, um die wertvolle 
Arbeit für unsere Kleinsten zu 
unterstützen. 

 
Auch heuer wird die beliebte Sammelaktion wieder stattfinden. Der VfL Zusamaltheim lädt 
alle ein, ihre ausgedienten Christbäume umweltfreundlich entsorgen zu lassen und 
gleichzeitig Gutes zu tun.  
Der Verein bedankt sich herzlich bei allen, die zum Erfolg beigetragen haben! 
 
 

Sachbeschädigung am Tennisheim des VFL Zusamaltheim 
 
Zwischen dem 05. und dem 12. November 2024 wurde das Tennisheims des VfL 
Zusamaltheim von unbekannten Tätern mit Edding beschmiert. Es wurden an mehreren 
Stellen Symbole und Schriftzüge angebracht. Der Sachschaden beträgt ca. 1000 €. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Es wurde Anzeige wegen Sachbeschädigung erstattet. 
Sachdienliche Hinweise bitte an die Polizeistation Wertingen ( 08272 / 9951-0 ). 
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Bericht TT-Vereinsmeisterschaft Jugend 

 
Eine aufregende Tischtennissaison 2023/24 ist zu Ende. Die Jugendmannschaften des VfL 
Zusamaltheim haben sich im Ligabetrieb gut geschlagen und der Trainingsfortschritt der 
Jungs – leider derzeit kaum weibliche Beteiligung – war eindeutig zu erkennen. 
Während der Saison absolvieren wir viele Trainingseinheiten, in denen alle Teilnehmer das 
Ziel verfolgen gemeinsam besser zu werden, sich gegenseitig unterstützen und Tipps 
geben. Dabei ist es jedes Jahr aufs Neue ein kleines Highlight sich bei der 
Vereinsmeisterschaft miteinander zu messen und die besten Spieler zu ermitteln. 
 
Zu diesem Anlass haben wir uns in unserer schönen Mehrzweckhalle getroffen. Sechs 
Jugendliche kämpften um die Krone des amtierenden Vereinsmeisters und lieferten sich 
dabei gute Matches. 
v.l. Christian Meyerle, Jonas Pfalzgraf, Michael Meyerle (Trainer), Joseph Shiban, Johannes 

Lutz (Abteilungsleiter), Daniel Balletshofer, Niklas Kurz, Saeb Aldandashi, Paul Mengele 
 
Da solche Veranstaltungen immer von der jeweiligen Tagesform geprägt sind, bleiben 
Überraschungen selten aus und die Turniere verlaufen oft mit emotionalen Momenten. Denn 
in den besonders knappen Spielen geht es oft nicht mehr um das reine Tischtennis, sondern 
besonders um die mentale Stärke der Kontrahenten.  
Dies hat sich in diesem Jahr unter anderem auch im Spitzenspiel unseres Turniers 
bewahrheitet. Letztendlich konnte sich Daniel Balletshofer im entscheidenden Spiel mit 
denkbar knappem Vorsprung gegen Niklas Kurz durchsetzen. Paul Mengele wurde Dritter. 
Wir gratulieren allen Teilnehmern nochmals zur guten Leistung und der sichtbaren 
Verbesserung im letzten Jahr. Wir freuen uns schon auf die kommende Saison und werden 
ab Mitte Januar wieder zu den gewohnten Zeiten in der Halle sein. 
 
 
Berichte & Bilder: Rudolf Wagner 
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Obst und Gartenbauverein Zusamaltheim 
 

Ernte-Dank-Fest 

Trotz frischer Temperaturen war 
bereits vom Morgen an das 
Krautteam im Schulgarten schwer 
am Arbeiten. Insgesamt wurden 200 
kg Kraut gehobelt und anschließend 
tatkräftig eingestampft.  
Die verführerischen Düfte aus der 
Küche von Rita lockten die ersten 
Gäste bereits ab 11:000 Uhr in den 

herbstlich geschmückten Schulgarten 
Am vielfältigen Kuchenbuffet hatten die Gäste am Nachmittag, dank unserer fleißigen 

Kuchenbäcker im Verein, erst die Qual der Wahl und dann reinen 
Genuss und das begleitet von wärmenden Sonnenstrahlen.  
Eine wunderbare Abwechslung bot Beate Glenk mit ihrer 
Weidenflechtkunst. Auch die „Weiber“ der Spinnstube Demhart 
haben uns allen die traditionelle Handwerkskunst wieder etwas 
nähergebracht.  
Die Vorstandschaft und Helfer konnten dank vieler fleißiger 
Hände das Aufräumen zügig erledigen. 
Schön war’s und Spaß hat es gemacht! Vielen herzlichen Dank, 
dass ihr da wart! 

Bericht & Bild: Angelina Berner 
 

Helferfest 

Am 3.11.2024 trafen sich über 50 Leute im Schulungsraum der 
Feuerwehr zum diesjährigen Helferfest, bei dem auch gleich die 
gewonnene Sau vom Dorfvereinsschießen verspeist wurde. 
Rita Augart hat sich, mal wieder, der Aufgabe angenommen aus 
der gewonnenen Sau ein leckeres Essen für uns alle 
zuzubereiten.  
Auch alle Helfer die das ganze Jahr über den Obst- und 
Gartenbauverein mit ihrer wertvollen Arbeit unterstützen wurden 
zu dem Essen geladen. 
Wir freuten uns sehr, dass so viele gekommen sind, und es war 

ein wunderbarer Abend 
mit euch. Wir hatten viel 
Gesprächsstoff und eine 
tolle Gaudi. 
Wir sind von Herzen 
dankbar für die Zeit und 
Energie, die ihr in der 
Vergangenheit und in 
der Zukunft für unseren 
Verein aufwendet! 
Bericht & Bild: Angelina Berner  
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„Loibla“-Backen mit den Pfefferkörnern 
 
Samstag den 23.11.24 ab 14 Uhr gingen wir mit 25 Kindern und 
Jugendlichen, 8 verschiedene Teigsorten, allerhand 
Zuckerperlen und allem notwendigen Gerät ans Werk. 
Zusammen mit Simone, Angelina und Diana und Andi stürzten 
wir uns ins vorweihnachtliche Backchaos. Auch dieses Jahr 
waren viele Kinder fasziniert vom Fleischwolf mit 
Spritzgebäckaufsatz. Hauptsächlich Jungs drehten emsig die 
Kurbel und produzierten jede Menge Teigstreifen. Die Jüngeren 
durften sich um das Ausstechen der Lebkuchen, der 
Butterplätzchen und um die Engelsaugen kümmern. Da waren 

dann zur Abwechslung auch einige 
Halloweenaugen dabei. Die 
Mittleren stachen die 
Orangenschoko- bzw. 
Zitronenplätzchen aus und die Großen sind mittlerweile 
routiniert mit den Schokocrossies oder sie unterstützten die 
Kleinen. Der Ofen vor Ort und Ritas mobiler Ofen liefen auf 
Hochtouren – in Ritas Umluftherd 
hatte ich immer 4 Bleche 
gleichzeitig.  
Da musste ich höllisch aufpassen, 
dass nichts von der leckeren 

Plätzchenflut zu dunkel wurde. Trotzdem versuchte ich zu helfen 
und zu unterstützen wo es ging, damit Groß und Klein fleißig 
arbeiten konnten.  
Nach dem ersten großen Einsatz machten die Kids eine 
Pause...bis die Temperaturen sie wieder herein trieben. Simone 
versorgte uns mit Hilfe ihres Thermomix mit Unmengen an 
Schokoguss für die Plätzchen und die Schokocrossies. Die 

Verzier-Straße auch gut 
besetzt. 
Jeder Quadratmillimeter wurde supergeduldig mit 
Zuckerguss und Perlen versehen weg. Die letzten 
Bleche wurden gebacken, während die jungen Bäcker 
sich draußen vergnügten. Sie tobten sich beim Fangen, 
Verstecken und Verbrannt-Spielen aus. 
 
Schließlich kamen sie mit roten Backen herein und 
freuten sich über das üppige Loibla-Buffett an dem sie 
ihre mitgebrachten Dosen befüllen durften. Dann packte 

ich mit meinen Leuten unsere sieben Sachen zusammen und wir machten in der Küche 
sauber. Christine und Marianne waren so freundlich und haben sich danach noch um den 
Rest gekümmert, vielen lieben Dank. 
 
Vielen Dank Simone, Angelina und Diana fürs Mitdenken, Vorbereiten und das tolle 
Mitmachen – ihr seid ein super Team!  
Vielen Dank Andi, dass du uns wieder tatkräftig unterstützt hast. Herzlichen Dank Rita, für 
den Fleischwolf, Spritzgebäckteig und Ofen! 
 
Schön war's Kinder – fröhliche Weihnachten! 
 
Text: Lina Schuberth, Bilder: Angelina Berner   
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Musikverein der Pfarrgemeinde Zusamaltheim  

“Liebe zur Musik“ beim Jahreskonzert in Zusamaltheim 
 
Neuer Dirigent bei der Stammkapelle 
 
Was haben die Schweizer Band Fäaschtbänkler und der Komponist John Miles mit den 
Musikerinnen und Musikern der Musikkapelle Zusamaltheim gemeinsam? Es ist – wie 
Moderator Matthias im Laufe des Abends erzählte – die Liebe zur Musik und zum 
Musizieren.  
Dies zeigt sich auch bei den zahlreichen Auftritten während des Jahres, bei denen die 
beiden Orchester ihrem Publikum gute Unterhaltung boten. 
Ein besonderer Höhepunkt ist natürlich das Jahreskonzert, das immer am ersten Samstag 
im Dezember stattfindet, und zu dem auch heuer wieder zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher den Weg nach Zusamaltheim gefunden hatten.  
Franziska Plooij hieß alle Zuhörerinnen und Zuhörer, darunter auch einige Ehrengäste, 
herzlich willkommen.  Die musikalische Begrüßung übernahm die Jugendkapelle unter der 
Leitung von Lea Lernhard mit der schwungvollen Ouvertüre „Jubilance“ und brachte das 
Publikum damit in Feierlaune. Etwas ruhiger ging es weiter mit „The rainbow connection“, 
einem Lied aus dem Puppenfilm Muppet Movie: Kermit der Frosch singt von 
Hoffnung,Träumen und dem Sinn des Lebens.  

 
Ganz anders das nächste Stück „Legend of Devil`s Lake“. Am „Teufelssee“ findet ein Kampf 
zwischen zwei Drachenteams statt. Für die nötige dramatische Stimmung sorgten dabei die 
Schlagzeuger: mit gefährlichen Rhythmen kämpften sie gegen die Kreaturen der 
Drachenlegende. Weiter ging es im Reich der Fantasiefiguren mit „Highlights from Shrek 2.  
 
Zum offiziellen Abschluss präsentierte das Jugendorchester mit „Leuchtfeuer“ ein Stück des 
Allgäuer Komponisten Kurt Gäble. Lea Lernhard und ihre jungen Musikerinnen und Musiker 
erhielten großen Applaus für ihren tollen Auftritt. Der Wunsch nach Zugaben wurde natürlich 
gerne erfüllt. Viel Beifall gab es zudem für die Ansagen von Lisa, Antonia, Eva, Katharina, 
Theresa, Maja und Lioba für ihre Erzählungen die zu den jeweiligen Musikstücken.  
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Bevor das Publikum in eine kurze Pause entlassen wurde, konnten Thomas Eisenbart als 
Vertreter des ASM Bezirks 17 und Franziska Plooij einige Musikerinnen für ihr langjähriges 
Musizieren ehren: für 10 Jahre Eva Almer, für 15 Jahre Sophia Feil und für 25 Jahre Sarah 
Deisenhofer und Kerstin Ehnle. 

„The Olympic Spirit“ war die Eröffnungsfanfare der Olympischen Sommerspiele 1988 in 
Seoul und sozusagen auch die „Eröffnungsfanfare“ für die Stammkapelle. Anna und 
Matthias führten durch das weitere Programm. Neu am Dirigentenpult ist seit September 
Maximilian Mayer, der von Matthias und Anna vorgestellt wurde. Unter seiner Leitung 
entführte das Orchester das Publikum musikalisch in den Schwarzwald - „Silva Nigra“ - und 
anschließend mit dem Stück „Lord Tullamore“ in die tiefen Flusstäler und weiten Wiesen 
Irlands, um dann bei dem Konzertwalzer „Ein Abend am Meer“ gedanklich die Reise an 
einem wunderschönen Strand enden zu lassen.  

Die Idee zur Aufführung des folgenden Stückes 
„Ottilienmarsch“ kam Dirigent Max Mayer bei einem 
Besuch des Klosters Sankt Ottilien.  
Zwei besondere Programmpunkte konnten Anna und 
Matthias als nächstes ankündigen. Die Schweizer Band 
Fäaschtbänkler hat im Jahr 2018 mit „Ein Leben lang“ 
ganz neue Maßstäbe gesetzt, was die moderne 
Volksmusik angeht. Beschrieben wird die Musik als 
ständiger Begleiter, der Freude, Nostalgie und Trost 
bringt und ein Leben lang hält. Auch die Musikerinnen 
und Musiker der beiden Orchester vereint die Liebe zur 
Musik. Viele haben schon in der Kindheit ein Instrument 
erlernt und bleiben ihrer Leidenschaft ein Leben lang 
treu. 
Der Komponist John Miles beschreibt in seiner 
Komposition „Music“ ebenfalls seine Liebe zur Musik: 
„Musik war meine erste Liebe und es wird meine letzte 
sein. Unmöglich wäre es ohne meine Musik zu leben“. 

Diese beiden berührenden Lieder bildeten den Schlusspunkt des offiziellen Programms. Die 
Zuhörerinnen und Zuhörer spendeten begeistertem Applaus, und natürlich wurde eine 
Zugabe angekündigt. 
Zuvor bedankte sich die 1. Vorsitzende Franziska Plooij beim Publikum, bei allen 
Mitwirkenden und Helfern für den gelungenen Abend.  
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Mit der Melodie der typisch böhmischen AHA-Polka im Ohr machten sich die 
Konzertbesucher auf den Heimweg. 
 

Bericht und Bilder: Marianne Miller 
 

 
 
 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
 

ein ereignisreiches neigt sich dem Ende zu. Die globalen und bundespolitischen 
Rahmenbedingungen sind einem sehr schnellen Wandel unterworfen. In den USA kommen 
die Republikaner wieder in die Regierungsverantwortung, Syrien ist im Umbruch, jedoch 
weiß keiner wohin und unsere deutsche Wirtschaft steckt aufgrund vieler 
Fehlentscheidungen unserer Ampelregierung in der Krise.  
Das Dilemma der Ampelregierung endet nun mit vorgezogenen Neuwahlen im Februar, 
jedoch können wir an dieser Stelle nur hoffen, dass sich aus diesem Wahlergebnis wieder 
eine stabile Regierung bilden lässt. 
An dieser Stelle möchte ich Aristoteles (384 – 322 v. Chr.) zitieren: 
 

„Wir können den Wind nicht ändern, aber die Segel anders setzen.“ 
 

So beginnt der Jahresrückblick mit einem Jahrtausendhochwasser was im nässesten Jahr 
sein 1950 endet. Auch war 2024 das wärmste Jahr seit der Wetteraufzeichnung, das sich 
der Borkenkäfer zunutze macht und uns im Gemeindewald stark beschäftigt hat. 
Im Sommer haben wir die Fassade unserer Schule und die des Kindergartens wieder neu 
gestrichen und die Hochwasserschutzmaßnahmen sind ein Stück weit vorangekommen. 
In 2025 stehen einige Baumaßnahmen an, beginnend mit dem Glasfaserausbau in 
Sontheim, dem Ersatzneubau des Regenwasserkanals in der Ortsdurchfahrt in Sontheim, 
dem Neubau eines Kinderhauses für 2 Gruppen und der Gehwegsanierung der Oberen und 
Untern Dorfstraße, welche aber jetzt ausgebremst wurde, da hier der Kanal zuerst 
instandgesetzt werden muss.  
Etwas Sorge habe ich bezüglich all dieser Baumaßnahmen, da sich diese terminlich 
überschneiden und wir für den laufenden Verkehr Umleitungen benötigen. Hier werden wir 
das eine oder andere Mal auch etwas Geduld und Zeit mitbringen müssen. 
An dieser Stelle möchte Ich mich bei allen ganz herzlich bedanken, die immer Ihren 
positiven, uneigennützigen Beitrag zur Dorfgemeinschaft bringen. Besonders bei allen 
ehrenamtlich Tätigen, besonders bei unseren aktiven Feuerwehreinsatzkräften und 
Kommandanten, bei den Vereinen und Ihren Vorstandschaften, bei den Angestellten der 
Gemeinde und dem Gemeinderat.  
Nun wünsche ich Ihnen und Ihren Familien ein frohes, gesegnetes Weihnachtsfest und für 
das Neue Jahr 2025 alles Gute, Zuversicht, Glück und Gesundheit  
 
 Ihr Bürgermeister Stephan Lutz  

Vom Bürgermeister 
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Vereinseinladungen 
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Termin Veranstaltung Ort Veranstalter 
30.12.2024 
19:30 Uhr 

Weihnachtsfeier 
Bürgerheim 
Sontheim 

Gemütlichkeit 
Sontheim 

03.01.2025 
20:00 Uhr 

Generalversammlung 
Bürgerheim 
Sontheim 

FFW Sontheim 

03.01.2025 
16:00 Uhr 

Winterglühen Schulgarten OGV Zusamaltheim 

11.01.2025 
19:30 Uhr 

Generalversammlung Feuerwehrhaus FFW Zusamaltheim 

18.01.2025 
10:00 Uhr 

Hallenturnier Mehrzweckhalle VfL Zusamaltheim 

17.12.2025 
19:00 Uhr 

Generalversammlung Sportheim Fischerverein 

07.02.2025 
19:30 Uhr 

Generalversammlung 
Schützenheim 
Roggden 

Krieger & 
Soldatenverein 

16.02.2025 
13:30 Uhr 

Kaffeekränzchen 
Bürgerheim 
Sontheim 

Jagdgenossenschaft 
Sontheim 

21.02.2025 
19:30 Uhr 

Generalversammlung Sportheim 
Schützenverein 
Zusamaltheim 

01.03.2025 
19:30 Uhr 

Hausball 
Bürgerheim 
Sontheim 

Trägerverein 
Bürgerheim  

02:03.2025 
14:00 Uhr 

Kinderball Mehrzweckhalle 
Musikverein 
Zusamaltheim 

03.03.2025 
19:00 Uhr 

Rosenmontagsball Mehrzweckhalle 
Musikverein 
Zusamaltheim 

04.03.2025 
13:00 Uhr 

Kesselfleischessen 
Bürgerheim 
Sontheim 

Trägerverein 
Bürgerheim  

08.03.2025 
19:30 Uhr 

Jagdversammlung Sportheim 
Jagdgenossenschaft 
Zusamaltheim 

09.03.2025 
10:00 Uhr 

Dorfvereinsschießen Schützenheim 
Schützenverein 
Zusamaltheim 

14.03.2025 
19:00 Uhr 

Jahreshauptversammlung 
Kreisverband Dillingen 

Foyer OGV Zusamaltheim 

14.03.2025 
19:30 Uhr 

Generalversammlung Musiksaal 
Musikverein 
Zusamaltheim 

15.03.2025 
20:00 Uhr 

Jagdversammlung 
Bürgerheim 
Sontheim 

Jagdgenossenschaft 
Sontheim 

18.03.2025 
19:00 Uhr 

Generalversammlung 
Bürgerheim 
Sontheim 

OGV Sontheim 

22.03.2025 
9:00 Uhr 

Einkehrtag Foyer Pfarrgemeinde 

01.04.2025 
19:30 Uhr 

Generalversammlung Foyer OGV Zusamaltheim 

13.04.2025 
14:00 Uhr 

Kaffeekonzert Mehrzweckhalle 
Musikverein 
Zusamaltheim 

19.04.2025 
14:00 Uhr 

Ostereiersuche Schulgarten OGV Zusamaltheim 

30.04.2025 
18:00 Uhr 

Maibaumaufstellen Feuerwehrhaus FFW Zusamaltheim 

30.04.2025 
17:00 Uhr 

Maibaumaufstellen 
Bürgerheim 
Sontheim 

FFW Sontheim 
 

T E R M I N E – 2 0 2 5 – 1. Q U A R T A L 


